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Bericht von Nora Tiedcke 

Am 10. und 12.8. finden in Vancouver zwei intensive Mitgliederversammlungen statt.  

Neben den regulären Mitgliedern ist je ein/e Delegierte/r aus 1. Island und 2. Lettland 
anwesend (Vereinsgründung von 1 im Oktober vorgesehen, von 2 Ende Jahr erhofft)  

Norma Enns, die Präsidentin der EVTA e.V. leitet die Sitzungen effizient, umsichtig und 
klar. 

Scott Swope als interimistischer Schatzmeister hat für jedes Mitglied eine 
Dokumentenmappe vorbereitet, so dass jedem für alle Traktanden die Materialien vorliegen.  

Beide sehr professionell, DANKE! 

Mit dem Bericht des Vorstandes stellen Norma Enns und Scott Swope die Aktivitäten 
seit der Gründungsversammlung und die Wahlen in Hannover am 3.10.2004 dar: Registration 
des Vereins – Vorbereitung des EVTA-Kongresses 06 in Wien – Eröffnung der Homepage – 
neue englische Fassung der Vereinsstatuten (Homepage), die deutsche Fassung bleibt 
unverändert – alle Details der Rechnung werden erläutert. 

Der Vorstand wird einstimmig für die bisherige Arbeit entlastet.  

Nach den Wahlen eines neuen Schatzmeisters, Revisors und Beisitzers sowie der 
Ernennung der Wahlkommission für die Beisitzerwahl 2007 gibt das Traktandum Finanzen 
einiges zu diskutieren, weil es letztlich auch darum geht, den neugegründeten Verband auf 
eine tragfähige Finanzbasis zu stellen. Wenn sich das einmal eingespielt hat, sollten sich die 
Sitzungen vermehrt den uns am Herzen liegenden Sachthemen widmen können! 

 Es geht um die Rückgabe oder Weiterverwendung des Anwaltsfonds (zur Finanzierung 
allfälliger juristischer Kosten bei der Gründung und Registration des Vereins von allen 
Mitgliedern nach Beschluss in Oslo mit einmaliger Zahlung geäufnet) 

 Der Überschuss wird auf Antrag zurückerstattet. Die Evta-Versammlung ersucht aber die 
einzelnen Verbände, das Geld dem Verein zu überlassen (einstimmig angenommen)  

 Der Antrag, den der EVTA überlassenen Überschuss aus dem Anwaltsfond nicht 
zweckgebunden einzusetzen, wird einstimmig angenommen. 



 Antrag des BDG: Zur Finanzsicherung erstatten die Mitgliedländer eine einmalige und 
freiwillige Zahlung von maximal € 5 pro Mitglied des nationalen Vereins (bei insgesamt 
2/3 Einzelmitgliedzahl ergäbe das ein Startkapital von € 10'000). Frist zur 
Entscheidungsfindung in den nationalen Verbänden und Zahlung: März 06. Da die 
Zahlung freiwillig ist, hat diese Abstimmung nur informativen Charakter. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. 

 Der Mitgliedsbeitrag wird auf € 2 pro Mitglied des nationalen Vereins festgelegt.  

Einladung zum EUROVOX 2006 vom 10. – 13.August  

Helga Wagner vom BÖG informiert über die Vorarbeit zum Kongress in Wien)an dem 
sich auch Deutschland und die Schweiz beteiligen) "Wiener Klassik und Wiener Schule", 
www.evta-online.org/eurovox2006. Es liegen nun auch Flyer auf. Besonderes: mit dem 
Studenten-projekt soll geeigneten Studierenden (Hochschulniveau) eine Mitwirkung an 
Meisterkursen/ Einzelbetreuung/CD-Einspielung des Konzertes am Kongress ermöglicht 
werden. Es sollen Werke Schönbergs und/oder von Schönberg-Schülern aus dem Mitgliedsland 
vorgetragen werden (ca 10 Min.)  

Zum Thema Zukünftige Projekte: 

 Der 7.ICVT wird in Paris stattfinden. 

 Der Vorschlag des Vorstandes, den übernächsten Kongress zusammen mit dem ICVT in 
Paris zu veranstalten, wird einstimmig angenommen. 

 Susan Yarnall vom AOTOS Grossbritannien möchte "den Ball ins Rollen bringen" betr. 
Lehrer-Austausch. 

 Es soll keine Bulletins mehr geben, sondern in Zukunft zweimal pro Jahr Newsletter per 
Internet versandt werden. 

Diese Art, vermehrt auf elektronischem Wege den sehr gewünschten 
Informationsaustausch vorzunehmen, wird auch an 2 ICVT-Sitzungen angeregt: an einem 
Editors Meeting, an dem über die nationalen Journale referiert wird, regt man die Schaffung 
einer permanenten Website an, um interessante Artikel gegenseitig zur Verfügung zu stellen; 
der Vorschlag wird aufgegriffen und von der NATS weiterverfolgt. Ein weiterer Vorteil wäre, 
dass nicht für jeden ICVT eine neue Website geschaffen werden müsste. An dem anderen 
Treffen geht es um Erfahrungsaustausch mit dem kanadischen Organisations-Komitee, Ingrid 
Sudermann erläutert die Vorteile eines guten Veranstaltungs-Organisators, der ihnen enormes 
Geld gespart hätte. Sehr rechtzeitig sollen gute Referent/innen gesucht werden, "die etwas 
können UND das inspirierend weitergeben können". Dies und anderes mehr musste ganz 
besonders Frankreich interessieren, denn Marvin Keenze als Vorsitzender gibt dann Evelyne 
Koch und Paolo Zedda vom AFPC das Wort, um den nächsten ICVT-Veranstaltungsort: 
Paris vorzustellen. 

Résumé français 

Vancouver a accueilli les 10 et 12. 8.05 deux assemblées générales, placées sous la 
direction efficace de Norma Enns, présidente de l’EVTA. 

Norma Enns et Scott Swope, caissier intérimaire, ont présenté le rapport du comité et 
exposé les activités menées depuis l’assemblée fondatrices et les élections à Hanovre, le 
3.10.2004 : enregistrement de l’association, préparation du congrès EVTA 06 à Vienne, 
ouverture du site internet, nouvelle version anglaise des statuts, présentation détaillée des 



comptes. C’est à l’unanimité que l’assemblée a donné la décharge au comité.  

Après l’élection d’un nouveau trésorier, d’un réviseur et d’un membre et la nomination 
d’une commission pour les élections des membres du comité en 2007, une discussion s’est 
engagée sur des questions financières. Le fonds pour frais d’avocats, qui avait été constitué 
en prévision de la création de l’association, devait en principe être restitué aux diverses 
associations. Mais l’assemblée a décidé à l’unanimité de le laisser aux mains de l’EVTA, qui 
pourra l’affecter à d’autres tâches. Par ailleurs, les pays membres pourront verser une 
contribution unique facultative de 5 € au maximum par membre, l’objectif étant de parvenir à 
créer un capital de départ de 10 000 €. Quant à la cotisation ordinaire de membre, elle a été 
fixée à 2 € par membre de l’association nationale. 

Par ailleurs, Helga Wagner, de la BÖG, a donné des informations sur les préparatifs du 
congrès 2006 « Classique viennois et Ecole de Vienne » (www.evta-online.org/eurovox2006), 
auxquels sont associés l’Allemagne et la Suisse. Il est prévu d’offrir à des étudiants ayant le 
niveau de haute école de musique la possibilité de participer aux cours et à l’enregistrement 
du concert qui sera donné lors du congrès. 

Concernant les projets futurs, le 7ème ICVT se déroulera à Paris. La proposition 
d’organiser conjointement le congrès dans deux ans avec l’ICVT à Paris est acceptée à 
l’unanimité. Susan Yarnall de l’AOTOS (Grande-Bretagne) aimerait faire avancer le projet 
d’échanges de professeurs. Le bulletin ne sera plus publié, mais remplacé par deux 
newsletters par année envoyées par Internet. Les possibilités d’améliorer l’échange 
d’informations par voie électronique ont en outre été évoquées lors de deux séances de l’ICVT.  
 


